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t)2ts 3Uuftr. fct>n>cis-

unb finb jebegmal neue Sftitglieber aufgenommen worben.
Sie ÜJiitgUeberjai)l mirb oorauêficE)ttidt) bi§ näcf)fte§

grüf)jaf)r auf 60 fteigen.

Arbeits- unö Eîeïertisigs-Ueberiragttiifleii.
(DriginaOaiHittetlungcn.) jfat&bruct »etbuten.

Sdjuieiscr. ©unîug&nhiten, ftreiê IV. ©ahnljof in St. ©allen.
Steferung itnb 9Jîontierung oon 190 m elfernent ®eläitbet für bie
neue Unterführung beim ehemaligen SSBaifenhau§4Iebergang beim
©ahnhof St. ©alten an äHap tßfänber, Sdjloffermftr., St. ©allen.

îlûfoubetUHfl^bauébantcu 3ug. @rb=> TOaitrer= unb Steinf)auer=
arbeiten an 3lrd)iteft ÏUÎtefd) in ©harn; ©d)reiner= unb ©lafer=
arbeiten an ben Sd)reinermcifteruerein $ng ; Spenglerarbeiteu an
g-ritj Sped in 3"S; $ad)bederarbeiten an bie ®ad)bedertneifter
2xinfter unb Sîaifer in Qug ; SHalerarbeiten an bie SHalermeifter
5eld)lin unb Steifer in 3"8-

StfjulhauSîWeubau töcüadj (Solothurn). Siunftfteiuarbeiten an
©buarb Stübeli, ©aumeifter, Solothurn; 3ùmnerarbeiteit an iH.
2lmiet, 3ùnmermcifter, Dberborf; ®ad)bederarbeiten an ®ad)=
bedermeifter Siegenthaler, Sangenborf ; Spenglerarbeiten au £out§
ÜBalter, Spenglermeifier, Sangenborf ; ©ipferarbeiteu an SBilhelm
Sßrobft, ©ipfermeifter, ©elladj; Sdireinerarbeiteu an Schreinerei
ifdjan, Solothurn. ©auleitung : üllfreb (ßrobft, ©aumeifter, in
Solothurn.

Sd)ulbnnêbnu Stuotcn (St. ©alten). Schreinerarbeiten an 3-
©beimann, Sbluolen ; Ißarquetarbeiten an 9lug. Svnedjt, 8anggaffe=
St. ©allen ; SJÎalerarbeiten un Soret^, SJBittenbad; ; Sdjloffer-
arbeiten unb ©litsableiteranlage an .ßanfelmaun in 3lmri§roil;
ïHoUabenliefermtg an ©aumantt in Jorgen, ©auleitung : 3lrd)iteft
tp. Srituiger in 2BiI.

Sd)ulbiuiêbau ©ottntingen. ©ipferarbeit an Stödlin=Pleuen=
fdpoanber, ©ttingen; Sd)reinerarbeit an §an§ 9tielfen=©ohnp in
©afel; SDÎaïerarbeit'an ÎUfonë Sbüring, ©ttingen. ©auleitung:
(Hub. Sanbreuter, 2lrd)itcft, ©afel.

Sücferuug ber SCinterfenftcr fiir (Otto ®iarba<h, Sdnffliftirfctei,
ülritegg bei ©opait (St. ©allen) an ©idjin & ©ie., SEhalmil.
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tpfrofjflofalbaiite in £to ami. Sämtlühe Arbeiten an grau*
£>irt, Unternehmer, îûfdjerj bei ©iel.

(SJcïuerbcbeftottb uttb 3-abrifgefetj. Set ©dpoeijer. ©e-
werbeberein beröffenttidjt ein bon ißräfibent ©djeibegger
unb ©eEretär S8oog=3eg[)er untergeidfueteg ©utadjten
betreffenb bie fRebifion beS gabrifgefe^eg. ©owot)l ber

©ntraurf bet gabrifinfpeftoreit al'g aud) bie ißoftulatc
bet ©djweijer. 9Irbeiterbunbe§ werben alg *u weitgetjenb
befampft. Sag ©utadjten tjcilt bie fRebifion nidjt für
briuglid). 2Bot)( wirb eine gefe|lidjc ^Regelung bet im
jÇabrifgefef) fût bie 3ubitftrie geotbneten $ert)öltmffe
aud) in beu ©ewerben alg wünfdjbar befunbeu. SlHein
babei fötine eg fid) nid)t um eine weitere 2lugbel)nung
be» gabrifgefe&eg auf bie ©enterbe [)anbeln, foubetn
um befonbere fSeftimmuugen in einem @ewerbegefe|e,
bag gleidjjeitig mit bem gabriEgefef) beraten unb ertaf=
fen werben füllte.

Sag ®utad)tcn begrünbet fobann mandjerlri 2lug=
fejjungen am Qnitwurf bet gabrifiufpeEtorcn. Siefet
wolle in ber Stnwenbung auf Stteinbetrieb uttb ^>anb=
wert nod) biet weitet getjen als bie bisherige 3utcrpre=
tation be§ ®efe|eg, bie bem SBorttaut bon ©efcjj unb
tßerfaffung nidjt entfprcdje. ©egen bie jjefüegtmg ber
SlrbeitSjeit auf 10 ©tunben per Sag, bejw. 60 ober
59 ©tunbeu pet StBodje, t)at ber ©ewetbeberein uidjtg
einjutoeubeu. formed fottte aber woc^enttidje âr=
bcit§5eit mit 60 ober 59 ©tauben befiimmt werben, fo
bafe eg ber freien UebereinEunft ber Parteien iibertaffeu
bliebe, innerijatb biefeg SBod^enmajimumg bie Sagegar=
beitgjeit je ttad) 93ebürftxi§ 511 oereinbaren. Sie 23e=

Musterbücher und rieferuugen ausschliesslich nur an Installateure und VliederVerHäufer.
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b.ti Jltuftr. schweiz.

und sind jedesmal neue Mitglieder aufgenommen worden.
Die Mitgliederzahl wird voraussichtlich bis nächstes

Frühjahr auf 60 steigen.

Arbeit;. unü Mwungs-Uebemsgungen.
(Original-Mikleilungün.) Nachdruck verboten,

Schweizer. Buudcsbohucn, Kreis IV. Bahnhof in St. Gallen.
Lieferung und Montierung von 190 m eisernem Geländer für die
neue Unterführung beim ehemaligen Waisenhaus-Uebergang beim
Bahnhof St, Gallen an Max Pfänder, Schlossermstr., St. Gallen.

Absoiiderungshailsbanten Zug. Erd-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten an Architekt Miesch in Cham: Schreiner- und Glaser-
arbeiten an den Schreinermeisterverein Zug: Spenglerarbeiten an
Fritz Speck in Zug: Dachdeckerarbeiten an die Dachdeckermeister
Truckler und Kaiser in Zug; Malerarbeiten an die Malermeister
Felchlin und Keiser in Zug.

Schulhaiis-Ncubau Bcllach lSolothuru). Kunststeinarbeiten an
Eduard Stüdeli, Baumeister, Solothurn; Zimmerarbeite» an R.
Amiet, Zimmermcister, Oberdorf: Dachdeckernrbeiten an Dach-
deckermeckter Siegenthaler, Langendorf: Spenglerarbeiteu an Louis
Walter, Spenglermeister, Langendorf: Gipserarbeiten an Wilhelm
Probst, Gipsermeister, Bellach: Schreinerarbeiten an Schreinerei
Tschan, Solothurn, Bauleitung! Alfred Probst, Baumeister, in
Solothurn,

Schulhausbau Mualcu <St. Gallen). Schreinerarbeite» an I.
Edelmann, Muolen: Parguetarbeiteu an Aug. Knecht, Langgasse-
St. Gallen: Malerarbeiten în I. Lorenz, Wittenbach: Schlosser-
arbeiten und Blitzableiteranlage an Hanselmann in Amriswil:
Rolladenliefernng an Banmann in Horgen. Banleitung! Architekt
P, Traniger in Wil.

Schulhausbau Bottmiugen. Gipserarbeit an Stöcklin-Nenen-
schwanker, Ettinge»: Schreinerarbeit an Hans Nielsen-Bohnp in
Basel; Malerarbeit en Alfons Thüring, Ettingen, Bauleitung:
And. Sandreuter, Architekt, Basel,

Lieferung der Winterscnstcr für Otto Marbach, Schifflistickerei,
Arucgg bei Goßau fSt. Galle») an Eichin â Cie., Thalivil.
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Pfropflokalbaute iu Twann. Sämtliche Arbeiten an Franz
Hirt, Unternehmer, Tüscherz bei Biel.

Verschiedenes.
Gewerbebestand und Fabrikgesetz. Der Schweizer. Ge-

Werbeverein veröffentlicht ein von Präsident Scheidegger
und Sekretär Boos-Jegher unterzeichnetes Gutachten
betreffend die Revision des Fabrikgesetzes. Sowohl der

Entwurf der Fabrikinspektoren als auch die Postulate
der Schweizer. Arbeiterbnndes werden als zu weitgehend
bekämpft. Das Gutachten hält die Revision nicht für
dringlich. Wohl wird eine gesetzliche Regelung der im
Fabrikgesetz für die Industrie geordneten Verhältnisse
auch in den Gewerben als münschbar befunden. Allein
dabei könne es sich nicht um eine weitere Ausdehnung
des Fabrikgesetze-> auf die Gewerbe handeln, sondern
um besondere Bestimmungen in einein Gewerbegesetze,
das gleichzeitig mit dem Fabrikgesetz beraten und erlas-
sen werden sollte.

Das Gutachten begründet sodann mancherlei Aus-
setzungen am Entwurf der Fabrikiuspektoren. Dieser
«volle in der Anwendung auf Kleinbetrieb und Hand-
werk noch viel «veiter gehen als die bisherige Jnterpre-
tation des Gesetzes, die dem Wortlaut von Gesetz und
Verfassung nicht entspreche. Gegen die Festlegrmg der
Arbeitszeit auf 10 Stunden per Tag, bezw. 00 oder
59 Stunden per Woche, hat der Gewerbeverein nichte-
einzuwenden. Formell sollte aber wöchentliche Ar-
bcitszeit mit 60 oder 59 Stunden bestimmt werden, so

daß es der freien Uebereinkunst der Parteien überlassen
bliebe, innerhalb dieses Wvchenmaximums die Tagesar-
beitszeit je nach Bedürfnis zu vereinbaren. Die Be-
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